
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Kreis Minden-Lübbecke

Art des öffentlichen Auftraggebers: Kommunalbehörden

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Energetische Sanierung Besucherbergwerk und Museum Kleinenbremen - 
Abwasser-, Wasser-, 
Gasanlage

Beschreibung: Der Kreis Minden-Lübbecke wird das Besucherbergwerk und Museum 
Kleinenbremen (BBMK) 
umbauen und energetisch sanieren um das Objekt so auf einen aktuellen technischen 
Stand zu bringen. 
Das „Besucher-Bergwerk und Museum Kleinenbremen“ (BBMK) ist das einzige 
authentisch 
erhaltene Eisenerzbergwerk und -museum in der Region Westfalen. Die Gebäude auf 
dem 
Grundstück wurden zwischen 1935 und 1938 errichtet und spiegeln die Architektur und 
den industriellen Stil dieser Zeit wider. Der Bergbaubetrieb selbst war bis einschließlich 
1957 aktiv und hat somit eine bedeutende Rolle in der regionalen Wirtschaft und Kultur 
gespielt. Heute können Interessierte nicht nur die historischen Stätten besichtigen, 
sondern auch mehr über die Techniken und Herausforderungen des Bergbaus er-fahren. 
Das BBMK ist somit ein wichtiger Ort für Bildung und Erinnerung an die Berg-
baugeschichte 
in Westfalen.

Kennung des Verfahrens: f041afe2-6ff8-4b1f-9e86-a42eae4ee5ed

Interne Kennung: 294 2026 KML

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45330000 Installateurarbeiten

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Minden-Lübbecke (DEA46)



Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vob-a -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung:

Betrug oder Subventionsbetrug:

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung:

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung:

Bildung krimineller Vereinigungen:

Bildung terroristischer Vereinigungen:

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen:

Schwere Verfehlung:

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens:

Interessenkonflikt:

Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung:

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags:

Rein nationale Ausschlussgründe:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen:

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben:

Einstellung der beruflichen Tätigkeit:

Zahlungsunfähigkeit:

Insolvenz:

Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren:

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Energetische Sanierung Besucherbergwerk und Museum Kleinenbremen - 
Abwasser-, Wasser-, 



Gasanlage

Beschreibung: Der Kreis Minden-Lübbecke wird das Besucherbergwerk und Museum 
Kleinenbremen (BBMK) 
umbauen und energetisch sanieren um das Objekt so auf einen aktuellen technischen 
Stand zu bringen. 
Das „Besucher-Bergwerk und Museum Kleinenbremen“ (BBMK) ist das einzige 
authentisch 
erhaltene Eisenerzbergwerk und -museum in der Region Westfalen. Die Gebäude auf 
dem 
Grundstück wurden zwischen 1935 und 1938 errichtet und spiegeln die Architektur und 
den industriellen Stil dieser Zeit wider. Der Bergbaubetrieb selbst war bis einschließlich 
1957 aktiv und hat somit eine bedeutende Rolle in der regionalen Wirtschaft und Kultur 
gespielt. Heute können Interessierte nicht nur die historischen Stätten besichtigen, 
sondern auch mehr über die Techniken und Herausforderungen des Bergbaus er-fahren. 
Das BBMK ist somit ein wichtiger Ort für Bildung und Erinnerung an die Berg-
baugeschichte 
in Westfalen. 
Durch den Eintrag in die Denkmalschutzliste (Nr. 0175) unterliegen alle Gebäudeteile 
einem Ensembledenkmalschutz, der sowohl die äußere als auch die innere Gestaltung 
umfasst. Seit 1988 wird die Liegenschaft als Museum mit angeschlossener Werkstatt 
sowie Lager- und Ausstellungsflächen genutzt. 
Ein Schadstoffgutachten wurde erstellt. Dieses ist bei den Arbeiten zu berücksichtigen 
und zu beachten. 
Die Sanierungsmaßnahme beinhaltet vorab die Abbruch-, Entkernungs- und 
Rückbauarbeiten 
in dem insgesamt 3-geschossigen Gebäude. 
Die Leistung dieser Ausschreibung umfasst sämtliche hierfür erforderlichen Arbeiten 
für das Gewerk Abwasser-, Wasser-, Gasanlage. 
Bei der Entsorgung des Bauschutts sind die Transportwege von der Ausbaustelle zu den 
Zu- und Aus-gängen zur Entsorgung zu berücksichtigen. 
Arbeits- und Lagerplätze: Im Außenbereich sind Arbeits- und Lagerflächen, sowie 
Flächen 
für die Baustelleneinrichtung vorgesehen. 
Parkplätze: An das Museum schließt ein großer Besucherparkplatz an, welcher zum Teil 
für Baustellenfahrzeuge reserviert wird. 
Baustrom: Baustromversorgung wird extern vom Bauherrn über ein Fachunternehmen 
zur 
Verfügung gestellt. 
Nach Abschluss aller Arbeiten ist der gesamte Umbaubereich sorgfältig besenrein zu 
verlassen. 
Alle für die direkte Baustelle notwendigen Flächen sind vom AN auf seine Kosten 
herzurichten. 
Die Flächen sind mit dem AG und der Bauleitung abzustimmen und nach Beendigung 
der 
Arbeiten wieder sauber zu hinterlassen. 
Grobmassen für die Veröffentlichung: 
95 lfdm. Abwasserrohrleitungen Kunststoff 
395 lfdm. Edelstahlrohrleitungen einschl. Isolierung 
2 Stck. Spülstationen 
13 Stck. sanitäre Objekte

Interne Kennung: 0001



5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45330000 Installateurarbeiten

5.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Minden-Lübbecke (DEA46)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 31/05/2027

Enddatum der Laufzeit: 12/11/2027

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es müssen mindestens drei 
Referenzen aus den letzten drei Jahren mit mindestens folgenden 
Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; 
stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten 
maßgeblichen Leistungsumfanges 
einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür 
durchschnittlich eingesetzten 
Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen 
und gerätespezifischen 
Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschreibung der 
Baumaßnahme einschließlich 
eventueller Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der 
Baumaßnahme (Neubau, 



Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung 
(Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, 
Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem 
Leitungspersonal koordiniert 
wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 
benannt werden. (Bei Bauleistungen)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zur Bestätigung der 
Eigenerklärung wird bei Bedarf die Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal 
angefordert.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zur Bestätigung der 
Eigenerklärung wird bei Bedarf eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft des für Sie zuständigen Versicherungsträgers mit 
Angabe der 
Lohnsummen; Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung 
des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen sowie eine 
Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG; Bestätigung eines vereidigten 
Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder 
entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn- 
und Verlustrechnungen 
benötigt. Ab einem geschätzten Auftragswert von 30.000 Euro wird der 
Auftraggeber 
für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen 
Auszug 
aus dem Wettbewerbsregister gem. § 6 WRegG bei der Registerbehörde 
anfordern. Zudem 
ist eine Abgabe einer Eigenerklärung bezüglich Angaben zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation 
erforderlich.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zur Bestätigung der 
Eigenerklärung wird bei Bedarf eine Bescheinigung über die Erklärung 
zur Eintragung in das Berufsregister benötigt.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zur Bestätigung der 
Eigenerklärung werden bei Bedarf die Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug 
und Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer benötigt.



5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preiskriterium

Beschreibung: Der Preis Hat eine Gewichtung von:

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-
evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f041afe2-6ff8-4b1f-9e86-a42eae4ee5ed

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-
evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f041afe2-6ff8-4b1f-9e86-
a42eae4ee5ed

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 15/09/2026 08:00 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 56 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist 
teilweise ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen 
Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, legen 
Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig 
bei.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein



Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen

Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße 
muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar 
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem 
Auftraggeber 
zu rügen. 
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar 
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- 
oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb 
von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen 
zu 
wollen, bei der Vergabekammer einzureichen. 
(5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- 
oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: Kreis Minden-Lübbecke

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Kreis Minden-Lübbecke

Identifikationsnummer: 6

Postanschrift: Portastr. 13

Ort: Minden



Postleitzahl: 32423

NUTS-3-Code: Minden-Lübbecke (DEA46)

Land: Deutschland

E-Mail: submissionen@minden-luebbecke.de

Telefon: +49 57180724500

Internet-Adresse: https://www.deutsche-evergabe.de

Beschafferprofil - URL: https://www.deutsche-evergabe.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen

Identifikationsnummer: 112828bd-ffc0-4491-bcf6-0f06ef8e4040

Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9

Ort: Münster

Postleitzahl: 48147

NUTS-3-Code: Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de

Telefon: +49 2514110

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f041afe2-6ff8-4b1f-9e86-a42eae4ee5ed - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/08/2026 10:03 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


